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No. 128, Sonnabend, Ber 5. Juni 181, 


Sonntag, . den 6. Juni 1541, 1 re in 1 Kirchen: 


: NEUE Mittags 1 Uhr Beichte. 5 
% St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. um 9 Uhr Hern Conſiſto⸗ 
RR rinl⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac, Dr Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 10. Juni, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗ Rath und 
Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vormitrag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
dar. Haub. Donnerſtag am Frohleſchnahmsfeſte 5 Hert Domherr 

a Roſſolkiewiez. Nachmiktag Herr Bicar, Haub. 5 

&. een. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1254 

Uhr „Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hohner. Donnerſtag, den 

105 Juni, Wocheupredigt Paſtor Rösner. Aufang 9 Uhr. f ’ 

St. Nicolai. Vormittag Herr Bicat. Skiba Polnisch. Aufang 837 Uhr. Hen 
Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. : 

St. Carharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

x ES ern Archid. Schngaſe. Nachmirtag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
9. Juni Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 5 
Eil. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr VBicar. Berne! Fire 

hard. „Auſaug 214 Uhr Donnerſtag am Stogleichnamsfeſte Vormittag 2, = 
Vicar. Juretſchke. Nachmittag Herr Vicar Skiba. 5 7 
St. Au e a A Sandiyat ee, as, 
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Carmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinskl. Nachmittag Her Mi- 
car. Grabowski. Donnerſtag Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗ Gottes dienſt Herr Diviſtonsprediger 
Dr. Kahle. Anfang um 11 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 
642 Uhr. Communjon. Sonnabend Nachmittag 2 Uhr Vorbereitung. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Beichte 
5 Sonnabend, den 3. Juni, 121 Uhr Mittags. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Blech. Mittwoch, den 9. Juni, Wochenpredigt Hen Superintendent Eh⸗ 
walt. Aufaug 8 Uhr. ö 5 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. f 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Hiehlſchläger. Sonnabend, den 5. Juni, Nachmittags 3 Uhr Beichte. Mitt⸗ 
woch, den 9. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Anfang 
hr, ö 0 IR ER = Es 
St. Bartholomäi. Vormittag um 8% Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fronun. Sounabend, den 5. Juni, Nachmittags 1 Uhr Beichte 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß = = 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. ö 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang 10 Uhr. 


An g e eld e te Fremde 8 ee 
Augekommen den 3. und 4. Juni 1841. en 
Herr Kammerherr Graf v. Sierakofsky aus Waplitz, Herr Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
aus Raabe aus Marienwerder, Herr Deich⸗Jnſpector b. Gersdorff aus Marienburg, 
Herr Kaufmann Baumgard und Herr Oekonom Groles aus Elbing, Herr Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Ingroſſator Nebe aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. 
Die Herren Gutsbeſitzer v. Lübtow auf Bochowke, O. Frankenſtein auf Inglow, 
die Herren Kaufleute Schilling aus Riga, Wohlfahrt aus Friedland, Herr Con⸗ 
ditor Dölitſcher aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufman Weus 
aus Hull, log. im engl. Hauſe. Herr Rendant Knuht qus Pr. Stargardt, log. 
im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Leyſer aus Schulig, log, im Hotel de St. 
Veters burg. . 8 5 5 f > N 
— —ü—¾0 — 
. AVERTISSEMENT. 25 E 
J. Ze Verpachtung des Schilfſtücks im Bodenbruch, von 71 Morgen 278 


Ruthen culmiſch, auf 3 oder 6 Jahre von Lichtmeß 1842 ab, ſteht ein Lieita⸗ 
tonß-Teimin Sonnabend den 26. Juni Vormittags 11 ur. 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zeruecke L au. 3 
Danzig, den 6. Mai 1841. 0 N, 5 rg 
Oberbürgermeiſter, Bürgenmeifter und Rat  - =: 
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c nt bin dun - 


2. Die heute feiih 3 auf 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 

Frau von einem ‚gefunden Sohne, zeige hiedurch ergebenſt an. x 5 

Danzig, den 4 Juni 1841. : C. V. Richtet. 

„ E o d e s fa l l. 

rte liebe Anna v. Palubicka ſtarb heute an den Folgen eines langwie⸗ 

übels. Dieſes melden unker Merbittung der Beileidsbezeugungen erge- 
5 5 N Stiefmutter und Geſchwiſter. 

iebenhoff bei Dirſchau, den 2. Juni 1841. 


f . An zeigen 8 

4. Für Söhne unbemittelter Eltern ſind noch einige Freikarten zum Unter⸗ 
richt in der hieſigen Königl. Schwimm-⸗Anſtalt zu erhalten. Kräftige junge Leute 
können ſich mit einer ſchriftlichen Meldung verſehen, worin Name, Wohnort und 

Stand der Eltern, nebſt deren Einwilligung bemerkt ſein muß, zur Empfanguahine 

derſelben Montag den 7. und Dienftag den 8. d. M. Wormittags von 8 bis 10 
Uhr, Pfefferſtadt W 257. einfinden. 

Danzig, den 4. Juni 1841. . 

BER er Die Leben „Rettungs „Deputation. 2 
„ Das Haus Tiſchlergaſſe As 629, welches in 
det ſo eben ſtattgefundenen Subhaſtatlon gerichtlich auf 1350 Nthlr. abgeſchätzt 

worden, iſt aus freier Hand für den vollen Tarwerth von 1350 Rthlr. zu ver⸗ 
kaufen, wobei dem Käufer auch die bis Michaelis laufenden Miethszinſen von den 
zetzigen Bewohnern überlaſſen bleiben. 5 s 2 EL 
Es können, wenn der Käufer annehmlich iſt, 900 Rehlr. zur erſten Hypothek 
a 5 pCt. auf dem Hauſe ſtehen bleiben. Es möchte aber rathſam fein, wein 
Kaufluſtige ſich noch in dieſer Woche melden, weil wahrſcheinlich im Falle des 
Michtverkaufs das Haus Aufangs künftiger Woche auf 6 Jahre vermiethet wird. 
Herr Diaconus Hepnet wird die Güte haben, in den Stunden von 8 bis 11 
Uhr Vormittags Die etwanigen Meldungen Kaufluſtiger anzunehmen. Künftigen 
Montag den 7. Juni um 10 Uhr Vormittags werde ich ſelbſt in bet Wohnung des 


Herrn Dige. Hepner zu ſprechen ſein. Dragheim. 
Käſemark, den 31. Mai 1841. f 
6. Anträge zur Verſicherung gegen Keuerägefaht bei des Londoner Phöbnix⸗ 


Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 

Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
SGibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe N 1991. a 2 
8 Eine ältliche Dame ſucht ein kleines Logis, beſtehend aus 1 Stube nebſt 

Kabinet, Küche und Holzgelaß zu Michaeli zu miethen. — Anzeigen davon weiden 
ume der Addreſſe C. Z, im Intelligenz⸗Comtoſt Rs „ 
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8. Ein Mädchen, jetzt eingeſegnet, Maife von guter Herkunft, in verſchiedenen 
weiblichen Handarbeiten geübt, ſucht bei Herrſchaften zin der Stadt oder auf dem 
Lande ein Unterkommen. Erwanige Nachfrage wird unter Ez im Intelligenz⸗Com⸗ 
toit erbeten. SR EN en 

„ Dampfſchifffahrt mit Paſſagieren 

„„ nich leo: „ 

Das Dampeboot Rüchel⸗Kleiſt geht von hier am 10. Junf, Morgens 9 Uhr, 

ab, hält ſich in Stockholm 5 4 6 Tage auf und kehrt dann wieder hieher zurück. 

Paſſagiere zahlen 4 Perſon für die Reiſe hin und zurück ohne Beköſtigung 30 Rthlr. 
Meldungen werden Langenmarkr . 499. angenommen, jedoch ſo bald als möglich 
erbeten, weil nur noch wenige Plätze zu begeben ſind. Für Reſtauration zu müßi⸗ 
gen Preiſen wird geſorgt. s : SEE TEEN, 

ER Die Direction des Dampfſchifffahrt⸗Vereins. 5 

10. Ein in der Hundegaſſe belegenes Gtundſtück, mit einem, von vorne an bis 
unter das Hintergebände fortlaufenden, mafftven Keller, ſteht für den feſten Preis 

von 1800 Rthlr., aus freſer Hand zu verkaufen, durch den 8 f 

5 Geſchafts⸗Commiſſton air Schleicher, Laſtadie MM 480% 

11. Ein ſtarker, zweiſpänniger, leichter Aibelts. Unterwagen, wird gekauft 

Pfefferſtadt No. 233. e \ ET 

12. Heil. Geiſtgaſſe Ne 939. iſt ein Flügel⸗Fortepiand zu vermiethen. . 

„ Dampfſchifffahrt nach Joo 

- Sonntag den 6. Jun präcſſe 2 Uhr Nachmittags, Abfahrt vom Waſſerbaum 

nach Zoppot und von Zoppot eine Spazierfahrt in See bis gegen Drhöft. Abgang 
von Zoppot nach dem Waſſerbaum 3 Uhr Abends. Die Perſon zahlt von und nach. 

Fahrwaſſer jedesmal! 5 Sgr., nach und von. Zoppot jedesmal 10 Sgr., uach Zop⸗ 

pot hin und zurück zuſammen 15 Sgr., und für die Spazierfahrt bon Zoppot in 
Sec 10 Sgr. 0 5 5 


EDER Die Direction des Dampfſchifffahrt: Vereins. ee 
| 7))VVVVVVVVVVVVTVVTTT(( 
14, Indem ich mein optiſches Waarenlager, beſtehend in Teles copen, 2 
Fernröhren, Theater Perſpestiven, verſchiedenen Taſchen⸗Theater⸗Perſpectiben, 
Feld ſtecher mit Theaterperſpectiv verbunden, allen Arten Microſcopen, auch 
S LTaſchen⸗Microſcope, Thermometer ıc., wie derholentlich hiermit ergebenſt em⸗ 8 
pfehle, bemerke ich nochmals, daß ich nur auf ausdrückliches Verlaugen er⸗ 
bötig bin in die reſp. Wohnungen zu kommen, welches des Nachmittags 
32 zwifchen 2—4 Uhr ſtattfindet, außer dieſen Stunden bin ich von Morgens 
Uhr bis gegen 6 Uhr Abends in meinem Logis, Langgaſſen⸗Ecke W 450. 
anzutteffen. ee . ler, 5 
ee EEE 225 Königl Baier. geprüfter Optikus, N 
N \ bekannt unter dem Namen Kriensmann. 
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6 Eine Dehnen, ad ein Sopha⸗ Bettgeſtell wid Wrede m 155 
g aufen ge 1 1 
Anne 15 an e geuaniſſe legitimirter Oekonom empfiehlt fi ch zu Br = 

nen auf größ. üitern durch's Commiſſ Bureau, Langgaſſe e 2002. 

17. Ein junges Mi chen ſucht als Kin er⸗, Stuben: od. Laden⸗ Mädchen ein Unter⸗ 
kommen, und ſieht mehr auf gute Behandlung als hohen Lohn. Näheres Zwirng. 1152. 
18 Zeitunge Aeſer können für's nächſte Quartal zu verſchien n. hieſ. u. auswärt. 
Zeitung. u. 9 Blät. bis ſpätſt. d. 12. d M. beitier. Langgaſſe de 2002 a 
e ⁰ y 


Die Kölnische 


7  Feuer-Versieherungs-Gesellschaft, 
Veel von Sr Majestät dem Könige ‚durch Allerböchste Cahi- 
nets-Ordre vom 5. März 1839, versichert zu festen Prämien Immobi- 
lien und Mobilien jeder Art, auch Waaren auf der Reise, 
Es wird Ersatz geleistet nicht blos fiir den eigentlichen 
Brandschaden, sondern auch für den Verlust, der durch kalten 
e durch Retten, Löschen, Ausräumen, Abhanden- 
kommen beim Brande, und durch absichtliche Beschädigung, 
zur Hemmung des Feuers entsteht. Auch der in Folge einer 
Explosion SEN Fenerschade wird vergütet. 

Die Anstalt erfreut sieh einer raschen Geschäfts-Zunakme und ei- 
ner günstigen Lage. Bis Ende, vorigen Jahres waren hereits versichert- 
47.959,69 Rthir. und an Prämien - eingenommen 117,390 Rihlr, Bis 
bn wärd die Gesellschaft von 36 Brandschäden hetioffen, wovon 34 
mit 33,706 Rihlr vergütet worden, 2 mit eirca 9000 Rihlr. im Beguli- 
ren begriffen waren; Die Actien sind bis auf 137 für besondere Ge- 
schäkts⸗ Bedürfnisse . reserviete, begeben; so dass der reelle Actienfonds. 
in 2,803, 000; Rthlr, worauf 572,600 Rthls eingezahlt sind, besteht. 
Wir fahren fort, die Anfragen und Versicherungs Aulräge prompt 
zu erledigen, und sind für die Bewilligung billiger Prämien und beque- 
mer Bedingungen durch unsere Vollmaehtsgeber i in den Stand gesetzt. 
Danzig, den 5. Juni 18 Al. 2, Die Haupt-Agenten 

, . td, Mathy. 
„FF See e 
20. Ein guter Keller wird g geſucht. Adreſſen nimmt das Sutelligenz- 
Comtoir unter M an. 
21. Eine anſtäudige Neiſe⸗ Gefsgeiei nach Graudenz wird gesucht. Näheres, 
me 
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2 0 berſchied. Größe, von 1000 RNther. au, bis zu 500 und 300 
Mehl., w ſtädrſche u. ländl., in hieſig. Gerichtsbarkeit belegene Grundſtücke, 
a Ri Bee durchs ee 5 N e N 


: Sa — 1112 


Sa 23. wurg> Da ich un Begrißfe bin, eine Mnetion mit Büchern zu veranſtalten, 
g : RE zu welcher der Druck des Cataloges e e 
pbiemit alle Diejenigen, welche den Verkauf von Büchern bei Gelegenheit derſelben 
wewerkſtelligt zu ſehen wünſchen, auf, die reſp. Bücherverzeichniſſe mir bis zum 20. 
d. M, zukommen zu laſſen. Auf ſpäter Eingehende kann nicht gerückſichtigt werden. 
EEE $ J. T. Engelhard, Auetionator. 
N VVVVVVVCCVCV 
24. Mvutag den 7. Juni Nachmittags 3 Uhr, ft die monatliche Ver⸗ @ 
ſſawmlung des Miſſions⸗Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 901. 
FFPCCVCVCVCVCCVCCCVVV OA RD 
25. Eine gute Köchin, die mehrere Jahre in anſtändigen Häuſern in Dienſt ges 
standen hat und gute Atteſte nachweiſen kann, wünſcht auf Monate oder vom 2. 
Juli in einem anſtändigen Haufe placirt zu werden. Zu erfragen hinter Adlers 
Brauhaus d 7033 = 8 . 
26. 750 Rehlr. Stiftungsgeld Find auf ein ländliches oder ſtädtiſches Grund 
ſtück zum 7. Juli d. J. zur Item Hypothek zu begeben. Näheres Poggenpfuhl 190. 
2. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Laſt hat gründlich die N. 


adlorpro⸗ 
ffeſſion zu erlernen, kann ſich melden bei F. W. Saul, Heil. Geiſtgaſſe W 933. 
. Eine Erzieherin, welche der franzöſiſchen Sprache ganz mächtig und auch 


ſouſt wiſſenſchaftlich gebildet, ſucht ein ſolches Engagement. Man bittet die Adreſſe 
im Jutelligenz⸗Comtoir unter Litt. F. G. abzugeben. a — 
29. Das Haus in der Gr. Hoſennähergaſſe Ave 678.5 vom Langenmarkt kom. 
mend links, enthaltend 3 elegante Zimmer, nebſt 3 Küchen, mehrere ſchöne Kam⸗ 
mern, und möglichſter Bequemlichkeit, Commodität u. einen trocknen Reker, alles im 
guten baulichen Zuſtande, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Die Hälfte des 
Kaufwerthes, und wenn es gewünſcht würde auch zu 5 ft. Zinſen, kann auf 
dieſem Grundstücke belaſſen werden. Das Nähere hierüber erfährt man Poggen⸗ 
fühl No. 185. 5 = > 
30. Ich wohne jetzt Fleiſchergaſſe 2 143. Andenk, Tiſchlermeiſter. Auch 
ſind daſelbſt ſchwarze und weiße Marmerflieſen und ein Ofen zu verkaufen. 
31. Jemand, der fein bisher geführt. eignes Geſchäft aufgegeb., wünſcht um 
wied. u. mehr beſchäftigt zu ſein, die Aufſicht bei irg. ein. Goſchäft, etwa beim Ge⸗ 
treide, Holz, in einer Speicherhandlung, als Kaſſixer z. placirt zu werden u. kann 
nöthig. Falls Caution ſtellen. Näheres im Commiſſ. Bureau, Langgaſſe 2002. 
32. Sonntag den 6. Konzert bei Mielke in der Ale. 
Entree 2% Sgr. ‚Deinen in Begleitung von Herren ſind frei. SE 
a Konzert Anzeige 
Heute Sonnabend den 5. Juni, Abends 6 Uhr, findet ein Konzert ausge⸗ 
N . 85 5, i . „ 1 SR 8 
wählter Tonſtilcke im Cafe Royal vor dem hohen Thore, ſtatt. Für die 
beſte Bewirthung und Bedienung iſt geſorgt. 2 2 = 


. Sonntag d. 6, d. M. Konzert in Herrmanndhof, 


— = 


Sonntag u, großes Sramptkenegeonzert 


5 Lück ſchen Garten in Langefuhr. 
— — 


ne: Pdermierhbungem : 1 
36. Eine in Putzig befindliche Färberei und Drnckerei mit allen dazu gehörigen: 
Uteuſilien und Diuck⸗Formen, iſt unter vortheilhafter Bedingung zu vermiethen: 
und kaun gleich. zogen werden. Näheres hierüber erfährt man Holzmarkt Ro. 90. 
: eiſtgaſſe 999. iſt die Sagl⸗Etgge an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
igeffe „VE 407. find 2 Zimmer nach vorne ſogleich zu vermiethen. 

2 Uhannisgaſfe MW 1331. iſt eine freundliche Oberwohnung mit eigener 
Thüre älbjährich für 20 Rthlr. zu vermiethen und Nachmittags zu beſehen. 

40. Vorſtädtſchen Graben iſt ein Wohnkeller, in dem feit einer Reihe von 
chren ein Binder gewohnt hat, zu vermiethen. Zu erfragen Poggenpfuhl 179. 
41. In der katholiſchen Schule bei Zoppot / unweit des Wäldchens, iſt einen 
geräumige und recht freundliche Wohnung an Badegäſte billig zu vermiethen. Der 
Weg zum Bade führt durch's Wäldchen; er iſt demnach angenehm und nicht welt 
42. . M 92. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

43. — Heil. Geiſtgaſſe a 759. iſt ein 1 mit Meubeln zu vermie 
then. A ; 
44. Neufahrwaſſer, nahe det Schleuſe 75 No. 21. „ in einem neu ausgebauten 
Haufe iſt ein meublirter decorirter Saal mit zwei derſelben Neben⸗Zimmer, Pferde⸗ 
ſtall, Wagenremieſe und ſonſt alle Bequemlichkeit für die Daner der 7 1 zu 
vermiethenz die Lage derſelben iſt ſowohl für Bröſen als Fahrwaſfer geeignet. Das. 
Nähere daſelbſt No. 17. 

45. Für die Dauer der Badezeit iſt in e Breiteſtraße No, 120 Be 


\ eine freundliche Stube zu vermiethen. 


Auction en. 
Zur Auction von 10 Säcken Java⸗Kaffe im hadnriste Zuſtande durch die 
Bitte Richter und Meyer gegen bagre Zahlung ſteht ein Termin anf 
Sonnabend den 5. Juni 1841, Vormittags 9 Uhr, 


vor Herrn Secretair Siewert im Srepackhofe Me 


Dauzig, den 3. Juni 1841. 
; Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts'⸗ Collegium. 


„ Wieſen⸗ Verpachtung. i 
Es ſollen von den zum Gute Schellemühle gehörigen Wieſen ckrea 120 Mor⸗ 
gen culmifch, zur diesjährigen Vorheu⸗ und Grummet⸗Nutzung, in Tafeln von 1 bis 
Morgen in ‚öffentlicher Lieitarion an den Meiſtbietenden, durch mich eech 
werden Der Termin hiezu iſt au 
Montag den 7. Juni d. a, Vormittags 10 uhr 
engefeht und, weiden e dazu eingeladen. : 
P% *. Engelha nd, Yurtionatoe: 


4 
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. Feine breite Merinos i 


43. Montag, den 14. Sun d. J, ſollen im Auctions-Pocale, Jopengaſſe NP 
745., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich berſteigert 
werden: „„ Sons 
„Neue Berliner Menbles, als: Mahagoni Sophas, Damenſekretaſre, Servan⸗ 
‚ten, Trimeaur, Sopha, Pfeiler⸗ und Tollettſpiegel in mabagoul und Goldrahmen, 
Spiel und Einſennſce, Waf hkommoden, Lehn, Doppelt⸗ und Rohrſtühle u. ſ. w. 
Eiine große Quantität feiner Tuche, in modernen und gangbaren Farben, in 


ganzen Stücken, fo wie auch in zu Röcken ꝛc. paſſenden Reſten, verſchiedene Wol⸗ 


leuzeuge, Sommerſtoffe, Drilliche, Bettzeuge und andere Manufactureu. f 
Tiſch⸗, Stutz u. Wanduhren, Glaskronen, Lampen, Bilder, Zeichnungen, 
Inſtrumente mancher Art, eine Sammlung Bücher juriſtiſchen Juhalts worunter: 
Mylius, Edikten⸗Sammlg. 16 Bde., Stengel, Beitr. z. Kenntniß d. Juſtiz⸗Verf. 
13 Bde., Amelang, Neues Archiv 3 Bde. „Strombeck, Erg. z. Allg. Landrecht, 
Gerſchts⸗, Depoſit.⸗ u. Hypoth.⸗Ordnung; gebrauchte Menbels aller Art, mehrere 


ER Kramſchränke u. Zombänfe 1 Copiermaſchine, Betten, Matratzen, Tiſchzeug „Gar⸗ 


dinen, Bett⸗ u. Leibwäſche, Kleidungsſtücke, Porzellan u. Glas, I Quantität neues 
Fapauce in eleganten Formen, lackirtes u. plattirtes kupf., zinn. u. meſſing. Ger 
räthe, vielerlei hölzernes u eiſern. Küchengeſchirt, ſo wie auch 
einige Taſchenuhreu, etwas Sitberzeug und eine Parthie Byjouterſen. sen 
49. Mittwoch den 23. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf: freiwilli⸗ 
ges Verlangen der Frau Wittwe Ahrndt zw Kriefkohl, durch öffentlichen Ausruf an 
den Meiſtbietenden verkauft werden: 8 ö ü 
5 Pferde, 9 Kühe, 4 Stück Jungvieh, 2 Schweine, 1 Spatzierwagen, 3 
Arbeitswagen, 2 Schlitten, 1 Pflug, 1 Laudhaken, 1 Paar Eggen, Pferdegeſchirre 
und Sättel, 1 Häckſellade, 1 Hobelbank, 1 Mangel, 1 Wanduhr, ı eichen Klei⸗ 
derſpind, 1 eſchen Eckſpind, Tiſch mit ſtein. Blatt, mehrere Mobilien, Kleider, 
Betten, Wäſche, 20 Kornſäcke, 80 St. Garn, 30 Scheffel Roggen, 50 Scheffel 


Hafer u. mehrere yützliche Gegenſtände. Fiedler, Auctionator. 


Röpergaſſe As 475. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 


50. 500 Stück nene Podoll. Leiwwand⸗Kornſäcke zu Verſchiffungen follen Sg. 
10 Pf. pro Stück verkauft werden Milchkannengaſſe Ie 276. um Induſtrie⸗Speicher. 


21. Friſchen Champagner von Ckicquot Ponſar⸗ 


%% (v, Ebipe Pthunife eihreh, mid ver: 

LEEDS ER RU J. C. Weintoth, Langetmarkr 443. 

5 8 rinos in den modernſten Far⸗ 

ee ee e ee 
| . Beilage 


ene ene 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. = | 
No. 128. Sonnabend, den 5. Juni 1841. 


* 


* 


55, Etlſernes Kochgeſchirr, roh und emaillirt, erhält man zu ermüßig⸗ 
ten Preiſen im Löwe⸗Speicher, Milchkannen⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke. 8 

56. n Ein gut conſervirter moderner Halbwagen ſteht zu billigem Preiſe beim 
Sattlermeiſter Buſſe, vorſtädtſchen Graben No. 2058. zum Verkauf. mm 
57. Capitain Le Goffe Schiff Leonidas hat jetzt gelöscht, und mir 


Champagner von V. Cliquot Ponsardin überbracht. f 
. 0 WER SET, Schnaase Sohn. 
58. Aechte Bremer Steintöpfe und Krucken in beliebiger Größe, find jetzt billig 
zu haben, Fiſchmarkt geradeüber der Seidenhandlung des Herrn Beyer. 
59. Eine Gartenbank 2 Rthlr., 1 dito Tiſch 20 Sgt.) 1 großer Klapptiſch 2 
Nthlr, 1 Himmelbettgeſtell 35 Rthlr., ſteht Frauengaſſe N 874. zum Verkauf. 
60 Pecco⸗, Congo⸗, Hayſan⸗ und Kugelthee wird verkauft bei eh 
Be Carol. Neydorff, Breitenthor e 1935, 
61. Eine nach neuerer Art ſauber gearbeitete Drehbank, etliche Hobelbänke und 
mehreres Handwerkszeug hiezu, alles in gutem Zuſtande, ſteht zum Verkauf in der 
Oelfabrik zu Prauſt. „ 55 ö er 
1 i 5 7 
62. So eben empfing ich eine Auswahl Conchilien, worunter ſehr ſel⸗ 
teue und ſchöne Exemplare. J. Könenkamp, Langgaſſe M 407. 
55 8 * N dem Rathhauſe gegenüber. 
63. Pariſer Hut⸗ und Hauben⸗Blumen habe ich wieder ſortirt, 
und empfehle ſolche zu den bekannt billigen Preiſen. J. Könenkamp, Langgaſſe 407. 
64. Herren⸗Cravatten, Shlipſe, Chemiſets⸗Halskragen, Halskragen in den be⸗ 
lueebteſten Fagons, empfiehtt J. Koͤnenkamp, Langgaſſe 407. 
65. Scht engliſche Angelſtöcke, Schnüre, falſche Fliegen und Gimm, find zu 
. haben Langenmarkt M492. ER 8 r 


* 


pfiehlt die: Buchhandlung von 


"X 


% 8 { PR: : 1 


e 


„ . Evsoben he eine neue Sendung der modernſten Spazier⸗ 


ſtöcke erhalten, und empfehle ſelbige zu den nur mögſlichſt billigsten Preſen. 
So 2 S C. Wittkowski, Jopengaſſe W 599. 


67. Ein Schlafſopha iſt Röpergaſſe . 473. zu verkaufen. : 


66. Von dem beliebten Venetlaniſchen Roth zum Auſtreichen der Häuſer, 
Zäune c., habe ich empfangen und verkaufe den Ch 8, Athlr., das 1 207 Sgr.; 
zugleich empfehle ich mein wohl A Lager von geriebenen SEE 
SEEN free, i 5 


PERL. 3 er ER 7 5 
en gros und en detail, Firniß der ſchnell trocknet und einen ſchönen Glanz giebt, 
Copal⸗Lack zu 1 Rthlr⸗ und 1 Rthlr. 10 Sgr. das ef 
g Materlal⸗Waaren zum billigſten Preiſe. J. G. Weruer, 


ti, nebſt allen Gewürze und 


en = Peterſiliengaſſen⸗Ecke * 1496. am Fischmarkt. 
69. Rei ßzeuge und Stahlfede en, (ezrere in 50 Sorten, m 


| = 1 Kabus, Langgaſſe 407. 
9. Ein ganz leichter ſtark und feſtgebauter Verdeckwagen ſteht beim Satrler⸗ 
eiſter Sommer am vorſtädtſchen Graben zu gerkaufen. ei, 
71. Ftiiſche Sardienen in Blethdoſen, Pommeranzen, füße Apfelſinen, Cittonen 
zu 4 bis 1 Sgr. hundertweiſe und in Kiſten billiger, Limonen, Jamaica⸗Rum die 
Bout. 10 Sgr., aſtrachaner kl. Zuckerſthotenkerne, Tafelboufllon, ital. große Kaſta⸗ 


nien, geſchälte ganze Apfel, Birnen, Catharinen⸗ und Kaiſer⸗Pflaumen erhält man 
bei 8 . 


ei ; ee 3x Jantzen, Geibergaffe IF 63. 
72. Sonnabend den 3. Juni 1841 ſind friſch geräucherte Lachſe ſehr billig zu 
verkaufen auf dem Langenmackt am Junkerhof. a „ 
735 Auf dem adi. Gute Stenzlau bei Dirſchau ſind 180 fette Hammel zum 


Verkauf und gleich abzunehmen. Näheres daſelbſt. 


74. Langgarten Ag: 240. ſtehen 25 gute Litthauiſche Reit⸗ und Wagenpferde 
zum Werkauf. „ NN BE 
Guten werderſchen Leck⸗ und Preßhouig ſo wie auch Wachholderbeeren / er⸗ 

hält man Billig Ohra Mei RE 3 
76. Die mir feit einiger Zet ausgegangenen Farbe⸗Wagren habe ich wiederum 
erhalten und empfehle hauptſächlich Saftroch, Saftblau, extra, feines und ord. Blei⸗ 


welß, ſo wie eine vorzügliche Gartüng ſchw. Dinte. Ferner empfehle ich mein 


brauchs anweiſungen bei mir unentgeltlich zu hab NETT Er 
RER ET RE e Carl A. Nowitzt⸗ s 
„ „„ epa , , 
77, Meim Wathstuch⸗, desgleichen Wuchskaffer Waaren Lager, Engl. Strſck. 
garn, acht Engl. Nähnadeln, Franzen, Borten, Schnüre, Troddeln, Berliner Reif. 
Rolksſchnur, iſt durch eine complette Auswahl aſſortirt worden und find hievon ⸗be⸗ 


Commiſſionslager von Asphalt und Maſtir⸗Cement und Asphalt⸗Firniß, wozu Ge⸗ 


i achtenswerth) die billigen Prelſe⸗ J. ban Nieffen: > 


ee. 1147 — 


Iumsblin oder unbewegliche Sachen. 


78. 5 Dienſtag, den 15. Juni d. J. „ ſoll das Stall⸗ Gebäude in der Strohgaſſe 
M 1467, auf freiwilliges Verlangen im Attushofe an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Die u 20. ii täglich bei mir einzuſehenn x 


J. . Engelhard, Aucklonator. 5 


Zr \ 


77 


— 


7 Getreidemarkt z U Danzig, 


vom 28. Mai bis inel. 3. Juni 1841. 5 
F. gui Was ſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 13855 Laſten Getreide über» 


/ haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 586 Laſten unver⸗ 
2 kauft — — 2 Zn a 


Weizen. zum en min | Hafer. Erbſen. 
te 5 Berbauch.; Tranſit. | : 8 
1. Verkauft Laſten .. 4505, | 193 | ee d er a 26 
Jenes, 126—134 8 „„ 
ori, Mehl. en je‘ 1 
eunverkauft Le RT 5635 5 = ee — | 42: 
. Vom Lande: al Gere Be 
— 27 2 gr. 43 


d. Sa. Ei 


aa re fl. 24 24 w. 38 


Som 5 ud za om. 26. Mai I. inet. 1. Juni 1841 und nach Au Beam: 
ft 16 Scheffel Weizen. 
ö 8 an Laſt — Scheffel Roggen. 
33: Laſt — Scheffel Erbſen. 
77 Laſt 10 Scheffel Leinſagt. 
2 Laſt Fiſcherborke. 


Z eee, 


„ 
n Schiffs Rap por. 


Den 25. Mai angekommen. 
Dun — NN. p. Sto — Stockbolm — Eiſen. N 
Wen — S. Thoſe — Kiel — a Ordre. 


BABES 


London, Sieht 
Amsterdam, Sicht — 


Pais, 3 Monat 787 
Warschau, 8 Tage 97 


— 1146. — 


Marg. Brrobalbane — M. Logan — Yſtadt — — Ballafı. Ordre. 
Se — C. C. ER — Dragoe — 
tabt Berlin J. D Meſeck — une f — Rh eederel. 
. 
M. G. Smith — Amſterdam — Med SITE 
% Sul — Petersburg. — Mehl. a Se 
Wind M. 
5 Den 26. Mai angekommen, 5 = . 
| Mathilde — 5. Peters — Stettin — Stückgut. Hausmann. 
Petra Dorothea — P. H. Erichſen — Kiel — Ballast. Dep: 
Apollo — N. Döttlöffien — Copenhagen 
De jonge Wicher — €, G. Rasker — Groningen - — Beda. Albrecht. 
Gebkea — G. F. Meyer — Emde Ordre. 
Vriendſbap — C. Meyer — Brache S — 3 
Caten — J. Philip — Roͤrvig 5 — 


Wind N. 
Den 27. Mal angekommen. 
Gentenary — N. Kell — Sbields — Kohlen. Tb. Behrend. f 
Anna Endrine — E. Anderſſen — Stavanger — Heeringe. Ordre. 

a Wind N. 

„Den 23. Mai angekommen. 
De jonge Peter — T. P. de Jonge — Lübeck — 3 ie 
Auguſte — H. E — Antwerpen \ 
Harmonie — C. Voͤlg | =, 
Activ — E. G. M Mos — Cronſtadt — Ace 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 3. Juni 1641. 


0 Geld. 


August dort 
Dueaten, neue 
4 . dito alte 

1Kassen-Anweis. "Ru, 


3 Monat 198 
i Sicht . = 
— 10 Wochen 444 


— 70 Tage 99 
l 8 Tage. . 100 
2 Menat. 99 


— 32% Monat — 


